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Betreff:

Missachtung der Fußgängerzone ‚Wellritzstraße‘ (SPD)  

Antragstext:

Antrag der SPD-Fraktion:

Der Magistrat wird gebeten, für die Fußgängerzone ‚Wellritzstraße‘ eine effektivere Schließpraxis 
als die aktuell übliche zu realisieren.

Begründung:
 
Es wird beklagt, dass die Fußgängerzone ‚Wellritzstraße‘ nur unzulänglich respektiert wird. Es ist 
regelmäßig beobachtbar, dass Autofahrer die Fußgängerzone außerhalb der Ladezeiten 
missachten, indem sie ihre Fahrzeuge für mehr oder minder lange Zeiträume in der 
Fußgängerzone abstellen und damit offenkundig machen, dass sie keine Anlieger sind. Diese 
verfügen entweder über Abstellflächen innerhalb der von ihnen bewohnten oder kommerziell
genutzten Anwesen (in Höfen oder Tiefgaragen) oder sorgen jedenfalls dafür, dass ihr Fahrzeug 
durch das Abstellen außerhalb der Fußgängerzone deren Fläche nicht blockiert.
Es ist nicht auszuschließen, dass Berechtigte ihren Freunden bzw. Geschäftspartnern unbefugt 
Schlüssel für die Schließpoller zur Verfügung stellen, um ihnen die Zufahrt im Bedarfsfalle ohne 
lästige Absprache zu ermöglichen. Damit stünde ihnen ggf. auch die Möglichkeit offen, sich 
Duplikate der Schlüssel herstellen zu lassen. Eine effektivere Schließtechnik wie beispielsweise 
automatisch funktionierende versenkbare Poller könnte diesem Missbrauch entgegenwirken. Auch 
die Anmahnung eines sorgfältigen Umgangs mit den Schlüsseln bei den Inhabern wäre
geeignet, die Bedeutung der Lebensqualität der Fußgängerzone im eigenen Interesse deutlich zu 
machen. Jedenfalls müssen Möglichkeiten gefunden werden, die geeignet sind, dem Sinn der 
‚Fußgängerzone Wellritzstraße‘ mit Nachdruck zu höherer Glaubwürdigkeit zu verhelfen.
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